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...verrückt, komisch und vieles mehr

Von abgemeldet

Kapitel 8: Alien es geht dir an den Kragen

,,Okay ich hab einen Plan!“ ,,Ehrlich? Toll! Und verrätst du mir auch deinen Masterplan?
Professor Doktor Doktor Gaara!?“ An seinem Gesicht konnte ich genau sehen , sag das
nochmal und du wirst selber Opfer dieses Plans. Ich grinste ihn an und er fing an mir
seinen Master Plan zu verraten ,,Zu erst brauchen wir ein Seil, eine Seilwinde, ein
Fangnetzt und …..“ er hielt inne und fragte sich wohl ob es legal ist was er vorhat ,,Du
weißt ganz genau das mir egal ist ob illegal oder legal ist oder?!“ ,,Ja schon aber wir
brauchen noch einen Köder“ Mein Gesicht entgleiste in weniger als 0,5sekunden von
´super ein Plan´ zu ´du hast doch nen Schatten weg oder?´
,,Und woher sollen wir denn bekommen?“ Er grübelte, da war wohl der Hacken von
dem Plan
,,Er hat doch diesen …. Fanclub? Man könnte da doch mal nachfragen, oder etwa
nicht?“
,,Lass mich nachdenken“ Ich fasse zusammen, wir brauchen Seil, Seilwinde, Fangnetzt,
das Lösungsmittel und einen Köder? Woher im ganzen Universum soll ich einen Köder
herbekommen ? Ich meine ich kann doch nicht einfach zu seinem Fanclub marschieren
und sagen: Hey hat irgendwer von euch Lust zu Sasuke Uchiha nach Hause zu kommen
und ihn zu überraschen? Das geht doch nicht?
,,Okay wenn ich sterben will, dann könnte ich zu seinem Fanclub gehen, so wie du es
vorgeschlagen hast oder ich frag die neue dahinten?“ Ich deutete auf ein Mädchen mit
Rosa Haaren. Gaara versteckte sich augenblicklich hinter einem Baum. Was war den
hier los?
,,Gaara? Alles klar bei dir?“ Er schüttelte nur bleich den Kopf. Ich meine ist ja nicht so
als ob er SIE kennt, oder doch?
,,Kennst du Sie etwa?“ Er nickte nur stumm, ich hasse wenn er in einen Schock starre
fällt. Das ist bisher nur einmal passiert, ich hab ihn mit zum Shoppen geschleppt und
hatte einen sehr schönen Bikini gefunden und wollte ihn natürlich auch anprobieren
und hab Gaara gebeten mir zu helfen, weil ich den Verschluss nicht mehr
aufbekommen hab. Also hat er seinen Kopf durch den Vorhang gesteckt um zu
schauen was ich den möchte und in dem Moment ist der ver*****e Verschluss
aufgegangen und ich stand Oberkörper frei vor ihm, er hat danach den ganzen Tag
nicht mehr gesprochen. Ein gutes hat es ja, er war so geschockt das er nie wieder ein
Wort darüber verloren hat. Genug in Erinnerungen geschwelgt.
,,Woher kennst du sie denn?“
,,Das ist meine Cousine, sie heißt Sakura“ flüsterte er mir zu. Wurde ja auch mal Zeit
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das er mit der Sprache rausrückt. Nun gut, dann kann ich sie ja auch direkt ansprechen.
Ich lief geradewegs auf sie zu, hatte sie auch schon fast erreicht, da rannte Gaara auf
mich zu, stellte sich vor mich und sagte ,,Sag mal bist du nicht mehr ganz zu retten? Du
kannst da doch nicht einfach so hingegen!“ ,,Und ob ich das kann“ Und jucks in diesem
Moment wurde Gaara von hinten von seiner Cousine umarmt. Ich konnte nicht anders
ich musste so lachen das ich auf den Boden fiel und selbst da konnte ich mich nicht
beruhigen. Nach einer Weile tat ich es doch. Ich wollte gerade aufstehen, als ich
wieder ausrutsche und auf meine vier Buchstaben landete. ,,Aua“ Noch ein Versuch
und ich stand auch.
,,Hallo mein Name ist Naara und du bist also Gaaras Cousine!? Sakura, richtig?“ Sie
nickte mir freundlich zu, wollte mir auch gerade die Hand geben, als mich ein Fußball
von hinten am Kopf traf. Ich kippte weg, doch zum Glück gibt es beste Freunde. Gaara
fing mich auch und stellte mich wieder gerade hin. ,,Danke“ murmelte ich vor mich hin
und rieb mir den Kopf. Sakura starrte uns an. Als wenn wir jetzt die Alien wären. ,,Das
passier öfter, keine Sorge“ gab Gaara seiner verdutzten Cousine eine Antwort auf ihr
fragendes Gesicht.
,,OH …Okay“
,,So was ich fragen wollte wahr, ob du vielleicht Lust hättest meine von Alien
ausgetauschten Bruder zu entlarven?“ kam ich gerade Wegs zum Punkt meines
Auftauchens. Wenn das Gesetz der Regelmäßigkeit zutrifft, dann müsste mich
innerhalb der nächsten paar Sekunden noch ein Ball treffen, aber dies geschah nicht,
zum Glück.
,,Klar gerne, ich bin dabei“ Sakura war es wohl egal warum oder wieso. Sie macht
einfach mit.
,,Perfekt“ rief ich aus und Gaara begann ihr den Plan zu erklären. Läuft ja alles wie am
Schnürchen. Alien dir geht’s bald an den Kragen.
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